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Schäuble schließt zweiten Schuldenschnitt für Griechenland aus

Berlin, 27.07.2013, 11:04 Uhr

GDN - Bundesfinanzminister Wolfgang Schäuble (CDU) hat einen erneuten Schuldenerlass für Griechenland trotz der weiterhin
rasant steigenden Verschuldung des südeuropäischen Landes definitiv ausgeschlossen. "Fest steht: Einen zweiten Schuldenschnitt
für Athen wird es nicht geben", sagte Schäuble "Bild am Sonntag". 

Nach den Worten Schäubles kann Griechenland aber auf Jahre hinaus mit Hilfsleistungen rechnen: "Griechenland wird sicherlich
auch über 2014 hinaus geholfen werden, soweit dann noch erforderlich, wenn das Land die Auflagen erfüllt." Zugleich sieht Schäuble
die Euro-Zone auf dem Weg aus der Krise: "Wir sind noch nicht vollständig über den Berg, aber die Neuverschuldung in Europa geht
stark zurück und ist im Schnitt nur noch halb so groß wie vor drei Jahren." Entscheidend sei neben der Senkung der Neuverschuldung
auch "die Durchführung von Wirtschafts- und Sozialreformen für mehr Wachstum und hier sind wir auf einem guten Weg", so der CDU-
Politiker.
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